
 

 

  
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwei Tage in der Medienmetropole Berlin 
Besuch der Sendung „Maischberger“ und des ZDF-Morgenmagazins „moma“. Füh-

rung durch das ZDF-Hauptstadtstudio, Besuch der TAZ und der Ausstellung „Der Ho-

locaust – Was wussten die Deutschen?“ 

 
Veranstaltung:  26B1131 

Reisetermin: 11. bis 12. November 2026 – Fahrt mit der Bahn 
 

11. November 2026, Treffpunkt Osnabrück, Eingang Hauptbahnhof, 08:00 Uhr 
Abfahrt Osnabrück Hbf 08:23 mit Umstieg in Hamburg, Ankunft Berlin Hbf ca.12:30 Uhr 
12. November 2026, Abfahrt Berlin Hbf 16:34 mit Umstieg in Hamburg, Ankunft OS Hbf ca. 
20:34 Uhr  
(Alle Angaben unter Vorbehalt) 

Reisepreis: 230 € pro Person im Doppelzimmer (215 € bei Besitz eines Deutschland-Tickets) 

 300 € im Einzelzimmer (285 € bei Besitz eines Deutschland-Tickets) 

Leistungen:  Bahnreise Osnabrück – Berlin – Osnabrück, 1 Übernachtung im Hotel „motel one“ Potsda-
mer Platz im DZ oder EZ mit DU/WC, Frühstück, Reiseleitung, Kosten für öffentliche Ver-
kehrsmittel vor Ort, Besuch der Sendung „Maischberger“, des ZDF Morgenmagazins 
„moma“ mit anschließender Führung durch das ZDF-Hauptstadtstudio, Besuch der „TAZ“ 
und Führung durch die Ausstellung „Der Holocaust – Was wussten die Deutschen?“.  

Nicht im Preis enthalten: Weitere Verpflegung 

Hinweis: Einige kürzere Strecken (bis zu 1.000 m) werden zu Fuß zurückgelegt.   

Anmeldeschluss:    09. Oktober 2026 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung. 
 
Programm (unter Vorbehalt): 

Bei der zweitägigen Fahrt in die Medienmetropole Berlin sind wir Gäste der Sendung „Maischberger", in 
der die Moderatorin aktuelle Themen mit Gästen aus Politik, Gesellschaft und Medien diskutiert.  
Beim ZDF sind wir morgens ab 7:45 Uhr beim MoMa-Café und ab 8:30 live beim Morgenmagazin dabei. 
Bei der anschließenden Führung durch das Hauptstadtstudio des ZDF gibt es Einblicke in die Technik 
und Arbeitsabläufe der Sendungen sowie anschließend ein Gespräch mit dem Chefredakteur des Mor-
genmagazins.  
Auf dem Programm steht auch der Besuch bei der 1978 gegründeten Tageszeitung „taz“, die von einer 
Genossenschaft herausgegeben wird, mit Führung durch das taz -Medienhaus.  
Die Ausstellung „Der Holocaust – Was wussten die Deutschen?“ der Stiftung „Topographie des Terrors“ be-
steht aus drei Teilen: „Propaganda“ beleuchtet, was das NS-Regime über die Verfolgung und Ermordung der 
Jüdinnen und Juden öffentlich bekannt gab. „Hinweise im Alltag“ rückt Gerüchte und inoffizielle Nachrichten 
über die Massenmorde in den Blick. „Vom Puzzleteil zum Bild“ zeigt, wie einzelne Personen Informationen zu-
sammenfügten, um sich ein Gesamtbild zu verschaffen. Bei einer Führung werden diese Themen vertieft und 
auch Fragen beantwortet.   
Zeit für individuelle Stadterkundungen ist ebenfalls eingeplant.   
Reiseleitung: Karl Maier 

Reiseveranstalterin und weitere Informationen: 

Volkshochschule der Stadt Osnabrück GmbH I Bergstraße 8 I 49076 Osnabrück 

Doris Schowe Tel.: 05 41/323 – 21 99 I Fax: 05 41/323 – 43 47 I  www.vhs-os.de 

Programmbereichsleitung: Helen Koepke I Tel.: 05 41/323 – 44 06 

 
Geschäftsführer: Dr Tobias Pischel de Ascencão  

Aufsichtsratsvorsitzende: Kristina Pfaff 

HRB: 206130 I Amtsgericht Osnabrück 
St.-Nr.: 66/270/13359 USTG 

Gläubiger-ID: DE87ZZZ00000411429 

Bankverbindung: Sparkasse Osnabrück 
IBAN: DE06265501050000544544 
BIC: NOLADE22XXX 

http://www.vhs-os.de/
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Anmeldung 
 

An die Volkshochschule der Stadt Osnabrück GmbH 
z. H. Doris Schowe 
Bergstraße 8 
49076 Osnabrück 

 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die Berlin-Fahrt an. (26B1131) 

 

Medienmetropole Berlin 
Reisetermin: 11. – 12. November 2026 

Reisepreis:   230 € pro Person im Doppelzimmer (215 € bei Besitz eines Deutschland-Tickets) 

 300 € im Einzelzimmer (285 € bei Besitz eines Deutschland-Tickets)  

 

   (Bitte sorgfältig und vollständig ausfüllen bzw. ankreuzen. Vielen Dank!) 
 

Name:     Vorname:      

Straße, Hausnummer:       

 

Postleitzahl, Wohnort:     

 

Telefon:     Mobil:      E-Mail:       

Geburtsdatum:    

 

 Einzelzimmer  Doppelzimmer zusammen mit:      

          (bitte unbedingt gesonderte Anmeldung einreichen!!!) 

       Ich bin im November 2026 im Besitz des Deutschland-Tickets und benötige keine ÖPNV-Fahrscheine 

 

Zahlungs- und Teilnahmebedingungen: 
 

Das Teilnahmeentgelt ist spätestens zum 28.10.2026 fällig. 

Sie benötigen für diese Reise einen gültigen Personalausweis. 

 
Zahlungsweise: 

 

 Überweisung 
 

 Lastschrift (bitte füllen Sie das beigefügte SEPA-Lastschriftenmandat aus) 
 

 
Abmeldemodalitäten (die Abmeldung muss schriftlich erfolgen!) 

 

Abmeldung (maßgebend ist der Eingang in der Volkshochschule) 
 

Vor Anmeldeschluss (bis 09.10.2026): 
 

35 € 

 
Nach Anmeldeschluss (ab 10.10.2026): 

 

100% des Teilnahmeentgeltes (Reduzierung auf 20 € möglich bei 

Platzvergabe an Ersatzteilnehmer:innen 

 
Im Weiteren gelten die AGB der Volkshochschule der Stadt Osnabrück GmbH (www.vhs-os.de oder in der Geschäfts-

stelle). Veranstalterin der Reise ist die Volkshochschule der Stadt Osnabrück GmbH. 

 

Ich melde mich unter Anerkennung dieser Bedingungen zur Berlin-Fahrt an. 
 

 
 
 

Ort, Datum  Unterschrift 

 

 

http://www.vhs-os.de/
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Bitte im Original zurück an die VHS! 
 
 
 
 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 
 

Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer: DE87ZZZ00000411429 
 

Mandatsreferenznummer wird separat mitgeteilt 
 
 
 
 
 

 
SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige die Volkshochschule der Stadt Osnabrück GmbH Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Gleichzeitig weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Volks - 
hochschule der Stadt Osnabrück GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Er- 
stattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut ver- 
einbarten Bedingungen. Eine falsch eingetragene BIC bzw. IBAN führt bei Fehlbuchung zu ei- 
ner Gebührenbelastung meines Kontos. 

 
 
 
 
 

Name, Vorname (Kontoinhaber) 
 
 
 
 
 

Straße und Hausnummer 
 

 
 
 

Postleitzahl und Ort 
 

 
  _ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _ 
Kreditinstitut (Name) (BIC) 

 

 
 

D E _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ 
IBAN 

 
Zahlungsart: wiederkehrend für VHS-Veranstaltungen 

 
 
 
 
 
 

 

Datum, Ort und Unterschrift 


